
Physikalischer Akadmievortrag am Schiller-Gymnasium Potsdam

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Akademievorträge an brandenburger Schulen", welche durch die berlin-
brandenburgische  Akademie  der  Wissenschaften  angeboten  wird,  konnten  am  28.01.19  Schülerinnen  und
Schüler  der  Sekundarstufe  II  des  Schiller-Gymnasiums  Potsdam  einen  tiefen  Einblick  in  aktuelle
Forschungsbereiche der physikalischen Grundlagenforschung bekommen. Dazu wurde der Direktor des berliner
Max-Born-Instituts für Nichtlineare Optik und Kurzzeitspektroskopie, Prof. Dr. Thomas Elsässer, an die Schule
eingeladen. Dort hielt  er  vor dem physikalisch interessierten Publikum einen ca.  einstündigen Vortrag zum
Thema "Neue Abbildungsmethoden mit Elektronen und Röntgenstrahlung". Im Rahmen dieses Vortrags wurde
unter anderem geklärt, mit welchen Methoden heutzutage die Struktur und Dynamik von (Bio)molekülen und
Kristallgittern analysiert werden. Auch die technische Umsetzung von extrem hohen zeitlichen und räumlichen
Auflösungen (Längenskala  < 100 pm,  Zeitskala  < 100 fs),  welche  für  solch  detaillierten  Strukturanalysen
notwendig sind, wurde eingehend beleuchtet.
Die Schülerinnen und Schüler konnten so bei diesem Vortrag aus erster Hand erfahren, dass die physikalischen
und chemischen Grundlagen, welche sie auf ihrem Weg zum Abitur erwerben für eine spätere Karriere im
wissenschaftlichen oder technischen Bereich von grundlegender Notwendigkeit sind. Auch zeigte der Vortrag
eindrücklich, dass viele Dinge, welche wir heutzutage als selbstverständlich in unserem Alltag hinnehmen (z.B.
die Wirksamkeit von Arzneimitteln), erst durch umfassende Grundlagenforschung ermöglicht wurden. 
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